


Österreich ist nach Estland Schlusslicht beim Anteil von 
Frauen im Architekturberuf. Seit vielen Jahren beginnen 
mehr Frauen als Männer Architektur zu studieren. Dennoch 
sind derzeit nur ca. 18 Prozent der Architekturschaffenden 
Frauen. Ausgehend von Ingrid Holzschuhs‘ Buch zu Adelheid 
Gnaiger – sie war die erste Architektin und bis in die 1980er 
Jahre die einzige Ziviltechnikerin in Vorarlberg – haben wir 
mit einer Recherche begonnen und versuchen zu eruieren, 
wer die Architektinnen sind, die seit den 1980er Jahren in 
Vorarlberg tätig waren und sind und was sie tun. Wir inter-
essieren uns für Ziviltechnikerinnen und selbständige 
Architektinnen, für die Mitarbeiterinnen in Architektur-
büros und für Frauen, die ein Architekturstudium absolviert 
haben, aber in anderen Berufsfeldern tätig sind. Diesem 
ersten Überblick lassen wir direkte Kontakte folgen. Wir 
laden Sie ein, mit uns den 
„Architektinnen-Sommer im 
vai“ einzuläuten und sich mit 
uns auf den Weg zu machen. 
Von Juli bis September besuch-
en wir Architektinnen an ihren 
Arbeits- und Wirkungsstätten, 
sprechen über Arbeitsbedingungen und machen die Re-
sultate und Wirkungen der Arbeit von Architektinnen in 
Vorarlberg sichtbar. Sie können uns bei den Besuchen be-
gleiten. Im vai wächst parallel eine Präsentation, die unsere 
„Zugänge“ dokumentiert. 
Mit freundlicher Unterstützung der Subventionsgeber und Jahrespartner:

Einladung zum Projektstart mit Vortrag und Fest
am Donnerstag, 14. Juli 2016 ab 19 Uhr 

„Vereinbarkeit von Architekturberuf und Familie. 
Strategien, Modelle und Erfahrungen“
Vortrag von Anne Isopp und Silvia Forlati

Im Anschluss laden wir zum angenehmen Verweilen mit Musik, 
Bar und kleinen Gerichten.

Zugänge zu Architektur von Frauen in Vorarlberg – Ein 
Sommer mit offenen Ateliers, Rundgängen und einer 
wachsenden Präsentation im vai: 

Den ganzen Sommer über besuchen wir Architektinnen 
an ihren Arbeits- und Wirkungsstätten und sprechen über 
Ausbildungsfaktoren, Arbeitsbedingungen, Haltungen 
und Zugänge zum Architekturberuf, sowie Resultate und 
Wirkungen architektonischer Arbeit. 
Sie können sich mit uns auf den Weg machen und uns 
bei unseren Besuchen begleiten. Wir bitten um Ihre An-
meldung unter: info@v-a-i.at.
Die „Touren“ finden Sie aktualisiert mit Terminen und 
Programmdetails auf unserer Website www.v-a-i.at. Im 
vai sehen Sie die „Zugänge“ dokumentiert in einer work-
in-progress Präsentation. 

19.7. und 26.7., 13.30-17 Uhr 
Workshop für Kinder ab 6 Jahren 
Ein Angebot im Rahmen des „Kindersommers im Stadt-
garten 2016“ mit Kunstvermittlerin Christa Bohle
Kosten: 5 Euro | Anmeldung: schulen@inatura.at

Architektinnen
Themenschwerpunkt
15. Juli bis 10. September 2016 

Architektinnen
Themenschwerpunkt
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